
DMV-Pokal 2025-2027 

 

Ausschreibung für das MRP-Qualifikationsturnier zur 1. überregionalen Runde in 2026 

Allgemeines 

Der MRP veranstaltet im zweijährigen Rhythmus einen Wettbewerb für Vereinsmannschaften im Turnier-

modus. Das Qualifikationsturnier dient zur Ermittlung der teilnahmeberechtigten Vereine des MRP für die 

erste überregionale Runde des DMV-Pokals an Stelle der bisherigen Ermittlung durch KO-Modus. 

Es ist in den Jahren mit ungerader Jahreszahl, im Rahmen des alljährlich auszuspielenden MRP-Pokals 

in einer parallelen Wertung durchzuführen und auf neutralem Platz auszutragen. Das bedeutet, dass ein 

eventueller am Turnierort ansässiger Heimverein NICHT an der DMV-Pokalqualifikation teilnehmen darf. 

Er darf aber am parallel ausgetragenen MRP-Pokal teilnehmen.  
 

Veranstalter  ist der Minigolfsportverband Rheinland-Pfalz (MRP) 

 

Ausrichter 2025 1. KC Homburg 

Für die Ausrichtung des MRP-Pokals und damit gleichzeitig auch zu diesem Qualifikationsturnier können sich 

alle Vereine im MRP mit Nennung der zu bespielenden Anlage bewerben. Bewerbungen sind bis zur MRP-

Sportwartevollversammlung im Herbst des Vorjahres einzureichen. Bei mehr als einer Bewerbung entscheidet 

die Sportwartevollversammlung über die Vergabe. Sollte keine Bewerbung vorliegen, wird der MRP-Pokal im 

Landesleistungszentrum auf der Miniaturgolfanlage ausgetragen. 
 

Termin   30.03.2025 

Leitende und beaufsichtigende Verbandsinstanz ist der MRP-Landessportwart. 

 

Art der Wettkämpfe Das Turnier  wird als reiner Mannschaftswettbewerb ausgetragen. 

 

Teilnahmeberechtigung 

Alle dem MRP angeschlossenen Vereine sind mit je 1 Mannschaft teilnahmeberechtigt, die  

a) eine DMV-Pokalmeldung bis zum 15.12. des Vorjahres beim Landessportwart abgegeben haben 

b) zum Zeitpunkt des Qualifikationsturniers laut Generalausschreibung für den DMV-Pokal, [W5-7]  

die mannschaftlichen notwendigen Kriterien für die weitere Teilnahme am DMV-Pokal erfüllen können. 
 

Mannschaftszusammensetzung 

Jede Mannschaft besteht aus mindestens 3, maximal 4 Spieler/-innen eines Vereins. 

 

Wertung  

Das DMV-Pokal-Qualifikationsturnier wird über 3 Durchgänge ausgetragen und wie folgt gewertet: 

Der Heimverein veröffentlicht seine Mannschaftsaufstellung(en). Alle weiteren Vereine setzen analog dem 

DMV-Pokal ihre Spieler*innen dagegen. Die Wertung erfolgt je Spieler*in und je Runde nach dem System 

"Jede(r) gegen jede(n)", wobei ein Spieler*in für jeden Sieg gegen eine(n) andere(n) Spieler*in 2 Punkte, für 

jede Niederlage 0 Punkte und für jede Schlaggleichheit mit einem(r) anderem(n) Spieler*in (Unentschieden) 1 

Punkt erhält. Diese Regelung wird für jede vollständig gespielte Runde angewendet.  

Die Platzierung erfolgt durch die Addition aller erspielten Punkte pro Mannschaft. 

Bei Punktgleichheit werden betroffene Gastmannschaften vor der Heimmannschaft gewertet.  

Sind nur Gastmannschaften punktgleich, entscheidet die Addition der Schlagzahlen für Mannschaften für die 

Plätzen, die laut ermittelter DMV-Quotierung eine Berechtigung zur überregionalen Teilnahmen haben. 

Liegt für die quotierten Platzierungen Punkt- sowie Schlaggleichheit vor, entscheidet ein Mannschaftsstechen 

über die Qualifikation. 

Für eine gültige Anwendung der Qualifikation müssen mindestens 2 Runden gespielt sein. 
 

Bekanntgabe der Mannschaftsaufstellung 

Die Mannschaftsaufstellungen der Mannschaften haben bis 16:00 Uhr (des Vortages) im geschlossenen 



Umschlag bei der Turnierleitung vorzuliegen.  

Die Öffnung der Umschläge erfolgt durch die Turnierleitung, nachdem alle Aufstellungen abgegeben wurden. 

 

Zusammenstellung der Spielergruppen 

Es wird generell in 3er-Spielergruppen gespielt. Sofern erforderlich, sind auch 2er-Gruppen zulässig. 

 

Startzeit 

Die Startzeit ist regulär 09:00 Uhr, spätestens 10:00 Uhr und wird 14 Tage vor Turnier bekannt gegeben. 
 

 

Fertigstellung der Anlage zum Training 

Nach DMV Sportordnung 7.2. ist die Sportanlage bis spätestens 14 Tage vor dem Turniertermin fertig zu 

stellen.  

 

Turnierleitung  

Die Turnierleitung  erfolgt durch den MRP-Landessportwart oder einem von ihm beauftragten Sachbearbeiter. 

 

Schiedsgericht 

Das Schiedsgericht wird durch den MRP-Landessportwart bzw. der von ihm beauftragten Turnierleitung  

am Vortag per Aushang bekannt gegeben. 

 

Startgebühren - Platznutzungskosten 

Es werden Startgebühren nach DMV-Finanz- und Beitragsordnung (FinO) in Höhe von 15 Euro erhoben. 

Die Platznutzungskosten werden auf Antrag im Rahmen der in der MRP- Finanzordnung getroffenen 

Regelungen erstattet. 

 

Meldungen 

Die Meldungen der teilnehmenden Mannschaften erfolgt durch die Vereine spätestens 4 Wochen vor 

Turniertermin an den Landessportwart schriftlich oder elektronischer Form. 

 

Qualifikation 

Zur Teilnahme an der 1. Überregionalen Runde des DMV-Pokals sind die bestplatzierten Mannschaften in der 

Anzahl der für den Landesverband ermittelten DMV-Quotierung qualifiziert. 

 

Proteste und Einsprüche 

Proteste gegen Schiedsrichter- oder Oberschiedsrichter-Entscheidungen sind von der Mannschaftsführung der 

betreffenden beteiligten Mannschaft bis spätestens 15 Minuten nach Ende eines Turniers bei der 

Turnierleitung in einfacher schriftlicher Form einzureichen und durch das zuständige Schiedsgericht an Ort und 

Stelle unmittelbar nach Spielende zu verhandeln. Die Entscheidung des Schiedsgerichts ist endgültig. 

 

Sonstige 

Im Übrigen gelten die internationalen Spielregeln und die Sportordnung des DMV samt Zusatz- und 

Durchführungsbestimmungen. 

Die Anti-Doping-Bestimmungen des DMV, insbesondere die Anti-Doping-Richtlinien in der jeweils geltenden 

Fassung, werden mit der Teilnahmemeldung als verbindlich anerkannt. Jede*r Teilnehmer*in (Spieler*in, 

Schiedsrichter*in und sonstige Turnierfunktionär*in) ist für die Einhaltung dieser Bestimmungen selbst 

verantwortlich und hat die Konsequenzen bei Verstößen zu tragen. 
 

Dierdorf, 31. Oktober 2024 

gez. Michael Hecken, MRP-Landessportwart 

 


